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A. Bekanntmachungen des Landkreises Aurich 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz 
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 1996/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 2, Flurstück 10/1, die Errichtung und den Be-
trieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit 

einer Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich 

Ende 2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 
Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  
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Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

 Kirchdorfer Straße 7-9,  

 Zimmer-Nr. 114,  
 26603 Aurich,  

 

 während der Dienststunden:  

 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

 Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

 Brückstraße 11a,  

 26759 Hinte, 
 im Bauamt, Zimmer 14 

 

 während der Öffnungszeiten  

 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

 Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

 Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Krummhörn,  

 Rathausstraße 2,  

 26736 Krummhörn, 
 im Zimmer 2.16 

 

 während der Öffnungszeiten  

 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

 Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

 Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-
wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 

Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 
der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  
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Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-

nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 
Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 
Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz 

Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 1999/2013) 
 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 2, Flurstück 32, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-
gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  
 Kirchdorfer Straße 7-9,  

 Zimmer-Nr. 114,  

 26603 Aurich,  
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 während der Dienststunden:  
 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
 Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
- Gemeinde Hinte,  
 Brückstraße 11a,  
 26759 Hinte, 
 im Bauamt, Zimmer 14 
 
 während der Öffnungszeiten  
 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
 Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 
 Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
- Gemeinde Krummhörn,  
 Rathausstraße 2,  
 26736 Krummhörn, 
 im Zimmer 2.16 
 
 während der Öffnungszeiten  
 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 
 Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  
 

Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 
Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-

nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
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Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz 
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2000/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 2, Flurstück 17, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 
Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 
Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 
Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  
 Kirchdorfer Straße 7-9,  

 Zimmer-Nr. 114,  

 26603 Aurich,  

 

 während der Dienststunden:  
 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

 Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  
Brückstraße 11a,  

 26759 Hinte, 

 im Bauamt, Zimmer 14 

 

 während der Öffnungszeiten  
 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

 Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

 Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
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- Gemeinde Krummhörn,  
 Rathausstraße 2,  

 26736 Krummhörn, 

 im Zimmer 2.16 

 

 während der Öffnungszeiten  

 Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

 Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

 Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz 
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2001/2013) 

 
Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 2, Flurstück 29, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 
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(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-
gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
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Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2002/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 2, Flurstück 23, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 
(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 
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94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-
gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-
hen.  

 

Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 
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Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-

nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 
benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2004/2013) 

 
Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 5, Flurstück 15, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 
1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 



- 671 - 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2005/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 
dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 5, Flurstücke 24 und 23, die Errichtung und den 

Betrieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 142,5 m, mit 

einer Gesamthöhe von 183,5 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich 

Ende 2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 
 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  
Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
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- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
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Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2007/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Cirkwehrum, Flur 5, Flurstücke 75/32 und 74/32, die Errichtung 

und den Betrieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 

m, mit einer Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussicht-

lich Ende 2016 in Betrieb genommen werden. 

 
Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 
Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 
Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
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- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2008/2013) 

 
Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Canhusen, Flur 3, Flurstück 84, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 142,5 m, mit einer 

Gesamthöhe von 183,5 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 



- 676 - 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  
 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 
über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 
während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 
während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 
während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
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Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2009/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Osterhusen, Flur 2, Flurstück 5, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 142,5 m, mit einer 

Gesamthöhe von 183,5 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 
(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 
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94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-
gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-
hen.  

 

Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 
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Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-

nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 
benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2010/2013) 

 
Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Loppersum, Flur 1, Flurstück 4/1, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 108,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 149,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 
1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 
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- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 



- 681 - 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2011/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 
dem Grundstück in der Gemarkung Osterhusen, Flur 2, Flurstück 9, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (BGBl. I S. 

1740), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetz (Verord-
nung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 28. April 2015 (BGBl. I 

S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 der Anlage zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der Genehmi-

gung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeit (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt 

geändert durch Artikel 10G des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) festgestellt, dass gem. § 3 

b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. 

 
Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  
Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
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- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

oder mündlich zur Niederschrift beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde 

Krummhörn erhoben werden. Einwendungen werden dem Antragsteller und den Behörden, deren 

Aufgabenbereich durch die Einwendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwen-

ders sollen dessen Name und Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn 

diese zur ordnungsgemäßen Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit 

Ablauf der Einwendungsfrist werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 

privatrechtlichen Titeln beruhen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden der Antragsteller und diejeni-
gen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
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Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2013/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Osterhusen, Flur 1, Flurstück 2, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 138,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 179,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 
Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 
Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 
Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-

gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
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- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Anlage nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH (Az.: 2015/2013) 

 

Die Firma Windpark Hinte Planungsgesellschaft mbH, Brückstraße 11a, 26759 Hinte, beabsichtigt auf 

dem Grundstück in der Gemarkung Osterhusen, Flur 2, Flurstück 6, die Errichtung und den Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-82  E2 mit einer Nabenhöhe von 108,4 m, mit einer 

Gesamthöhe von 149,4 m und einer Kapazität von 2.300 kW. Die Anlage soll voraussichtlich Ende 

2016 in Betrieb genommen werden. 

 

Das Vorhaben bedarf der Genehmigung gem. § 4 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-

einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 
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(Bundes-Immissionsschutzgesetz -BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274); zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 

1474), i. V. m. § 1 der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-

ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen –4. BImSchV-) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 

(BGBl. I S. 640), sowie der lfd. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV. Zuständig für die Erteilung der 

Genehmigung ist der Landkreis Aurich.  

 

Der Landkreis Aurich hat nach Vorprüfung des Einzelfalles gemäß des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) festge-

stellt, dass gem. § 3 c i.V.m. § 3 b UVPG eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung besteht. 

 

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BImSchG öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die diesem beigefügten Unterlagen, die Angaben 

über die Auswirkungen der Anlage auf die Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten sowie die 

Umweltverträglichkeitsstudie liegen für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Ausle-
gungsfrist beginnt mit dem 30.11.2015 und endet am 29.12.2015 Die Unterlagen können bei den 

folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Hinte,  

Brückstraße 11a,  

26759 Hinte, 

im Bauamt, Zimmer 14 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Montag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Dienstag in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Gemeinde Krummhörn,  

Rathausstraße 2,  

26736 Krummhörn, 

im Zimmer 2.16 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
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Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 30.11.2015 bis zum 12.01.2016 schriftlich 

beim Landkreis Aurich, der Gemeinde Hinte oder der Gemeinde Krummhörn erhoben werden. Ein-

wendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich durch die Ein-

wendungen berührt ist, bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und 

Anschrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. Mit Ablauf der Einwendungsfrist 

werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

hen.  

 
Die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen werden am 10.02.2016 um 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal 1.106 des Kreisverwaltungsgebäudes, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich mit den 

Einwendern und der Antragstellerin erörtert. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Er dient dazu, die 

rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen zu erörtern soweit diese für die Prüfung 

der Genehmigungsvoraussetzungen nach dem BImSchG von Bedeutung sein können. Er soll denjeni-

gen, die Einwendungen erhoben haben, Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. Die 

formgerecht erhobenen Einwendungen werden auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von 

Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.  

 

Sollte eine Verlegung des Erörterungstermins erforderlich sein, werden die Antragstellerin und dieje-
nigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben über Ort und Zeit des neuen Erörterungstermins 

benachrichtigt. Die Benachrichtigung kann auch durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-

fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.  

 

Aurich, den 20.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 

 

Bekanntmachung nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
Wasserrechtsantrag auf Grundwasserentnahme für das Wasserwerk Aurich-Egels 

 

Der Oldenburgisch-Ostfriesische Wasserverband, Georgstraße 4 in 26616 Brake, hat die wasserrecht-

liche Bewilligung zur Förderung von 6 Mio. m³ Grundwasser jährlich zur Trinkwasserversorgung für 

das Wasserwerk Aurich-Egels, Burenweg in 26605 Aurich, beantragt. 

 

Die erforderliche allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gem. § 3 c Satz 1 des Gesetzes über die Um-

weltverträglichkeit (UVPG) vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt geändert durch Art. 93 des 

Gesetzes am 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) i. V. m. 13.3.2 der Anlage 1 zum UVPG hat ergeben, 

dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung für das Vorhaben nicht erforderlich ist. 

Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 3a UVPG bekannt gemacht. Diese Feststellung ist nicht 
selbstständig anfechtbar. 

 

Aurich, den 13.11.2015 

 

Landkreis Aurich 
 

Der Landrat 

Weber 
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B. Bekanntmachungen der Gemeinden 
 

 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Norden 
für das Haushaltsjahr 2015 

 

Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Stadt Nor-

den in der Sitzung am 08.10.2015 folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 

 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  

 

  

die bisherigen 

festgesetzten 

Gesamt-

beträge 

 

 
 

 

–Euro- 

 

erhöht 

um 

 

 

 

 
 

 

-Euro- 

 

vermindert 

 um 

 

 

 

 
 

 

-Euro- 

 

und damit der 

Gesamtbetrag 

des Haushalts-

plans ein-

schließlich. der 

Nachträge fest-
gesetzt auf 

 

-Euro- 

1 2 3 4 5 

Ergebnishaushalt     

ordentliche Erträge 39.421.010 1.650.000  41.071.010 

ordentliche Aufwendungen 42.663.895 15.000  42.678.895 

außerordentliche Erträge 69.000 181.000  250.000 

außerordentliche Aufwendungen 1.425.0000  1.300.000 125.000 

Finanzhaushalt     

Einzahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit 

37.353.550 1.650.000  39.003.550 

Auszahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit 

39.930.795 15.000  39.945.795 

Einzahlungen für Investitionstätig-

keit 

1.040.160   1.040.160 

Auszahlungen für Investitionstätig-

keit 

5.325.950  1.425.000 3.900.950 

Einzahlungen für Finanzierungstä-
tigkeit 

4.023.100  1.425.000 2.598.100 

Auszahlungen für Finanzierungstä-
tigkeit 

873.100   873.100 

Nachrichtlich:      

Gesamtbetrag der Einzahlungen des 
Finanzhaushalts 

42.416.810 1.650.000 1.425.000 42.641.810 

Gesamtbetrag der Auszahlungen 
des Finanzhaushalts 

46.129.845 15.000 1.425.000 44.719.845 
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§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions- förde-

rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 

4.023.100 Euro um 1.425.000 Euro reduziert und damit auf 2.598.100 Euro neu festgesetzt. 

 

§ 3 
 

Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird nicht geändert. 
 

§ 4 
 

Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht werden dürfen, wird nicht 

verändert. 

 

§ 5 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden nicht geändert: 

 
Norden, den 09.10.2015  

 

Stadt Norden 
 

Die Bürgermeisterin 

Schlag 

 

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich 

bekannt gemacht. 

 
Die nach § 115 Abs. 2 i.V.m § 120 Abs. 2 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) 

erforderlichen Genehmigungen sind durch den Landkreis Aurich am 12. November 2015, Az. I/10-150 

20 1, erteilt worden. 

 

Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 S. 3 NKomVG vom 23.11.2015 bis zum 

01.12.2015 zur Einsichtnahme im Rathaus der Stadt Norden, Zimmer 42, öffentlich aus. 

 

Norden, 12. November 2015 

 

Stadt Norden 
 

Die Bürgermeisterin 

Schlag 

 

 
Bekanntmachung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.04 

im OT Münkeboe der Gemeinde Südbrookmerland 
 

Der Rat der Gemeinde Südbrookmerland hat in seiner öffentlichen Sitzung am 20. September 2012 

die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.04 im Ortsteil Münkeboe als Satzung (§ 10 Abs. 1 BauGB) 

sowie die Begründung beschlossen. 

 

Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.04 ist aus dem nachstehenden 

Übersichtsplan ersichtlich: 
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Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.04 tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (Vgl. § 10 

Abs. 3 BauGB). 

 

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.04 liegt mit der dazugehörigen Begründung und Lärm-

schutzgutachten ab sofort im Rathaus der Gemeinde Südbrookmerland, Zimmer 312, Westvictorbu-

rer Str. 2, 26624 Südbrookmerland, während der Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme unbe-

fristet öffentlich aus. Jedermann kann die Bebauungsplanänderung einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen. 

 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß 

§ 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Be-

kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Südbrookmerland geltend gemacht worden sind. 

Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 

darzulegen. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 

schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 

Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 

gestellt ist, wird hingewiesen. 

 

Ein Antrag gemäß § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die 2. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 5.04 im OT Münkeboe ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 

der Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB oder der Beteiligung 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen kön-
nen. 

 

Südbrookmerland, den 18. November 2015 

 

Gemeinde Südbrookmerland 
 
Der Bürgermeister 

Süssen 
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Bekanntmachung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9.01 
im OT Victorbur der Gemeinde Südbrookmerland 

 
Der Rat der Gemeinde Südbrookmerland hat in seiner öffentlichen Sitzung am 21. Mai 2015 die 

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9.01 im Ortsteil Victorbur als Satzung (§ 10 Abs. 1 BauGB)  

sowie die Begründung beschlossen. 

 

Der Satzungsbeschluss wurde im Amtsblatt für den Landkreis Aurich und die Stadt Emden am 

06. November 2015 bekannt gemacht. Aufgrund eines Fehlers im Bekanntmachungstext des Amts-

blattes, wird die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9.01 nochmals in der Fassung des Beschlusses 

vom 21. Mai 2015 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. Die 2. Änderung des Bebauungspla-

nes Nr. 9.01 tritt gemäß § 214 Abs. 4 BauGB rückwirkend zum 06.11.2015 in Kraft. 

 
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9.01 ist aus dem nachstehenden 

Übersichtsplan ersichtlich: 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9.01 tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (Vgl. § 10 

Abs. 3 BauGB). 

 

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9.01 liegt mit der dazugehörigen Begründung ab sofort im 

Rathaus der Gemeinde Südbrookmerland, Zimmer 312, Westvictorburer Str. 2, 26624 Südbrookmer-

land, während der Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme unbefristet öffentlich aus. Jeder-

mann kann die Bebauungsplanänderung einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 

 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß 

§ 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Be-

kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Südbrookmerland geltend gemacht worden sind. 

Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 

darzulegen. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-

ansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 

schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
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Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 

gestellt ist, wird hingewiesen. 

 

Ein Antrag gemäß § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die 2. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 9.01 im OT Victorbur ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 

der Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB oder der Beteiligung 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen kön-

nen. 

 
Südbrookmerland, den 18. November 2015 

 

Gemeinde Südbrookmerland  
 

Der Bürgermeister 

Süssen 

 

 

 
C. Bekanntmachungen sonstiger öffentlicher Körperschaften 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
in der Flurbereinigung Brockzetel 

Schlussfeststellung 
 

Im Flurbereinigungsverfahren Brockzetel, wird gemäß § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 

vom 16.03.1976 (BGBl. I, S. 546), zuletzt geändert durch Art. 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. 

I, S. 2794) festgestellt, dass die Ausführung des Verfahrens nach dem Flurbereinigungsplan vom 

12.12.2012 nebst Nachtrag vom 11.08.2014 bewirkt ist. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche 
mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen. 

 

Die Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahrens Brockzetel hat ihre Aufgaben in vollem 

Umfang erfüllt. Sie erlischt damit gemäß § 149 Abs. 4 FlurbG. 

 

Begründung: 
 

Das Flurbereinigungsverfahren Brockzetel ist nach den Bestimmungen des Flurbereinigungsplanes 

und des Flurbereinigungsgesetzes neu eingeteilt. Die festgesetzten Maßnahmen sind durchgeführt. 

Die Berichtigung des Grundbuches und der übrigen öffentlichen Bücher ist bewirkt.  
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung liegen demnach vor.  

 

Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind erfüllt. Insbesondere sind keine Darlehensverbind-

lichkeiten mehr zu erfüllen. Die Unterhaltung und Benutzung der gemeinschaftlichen Anlagen sind 

durch Übertragung auf andere Träger sichergestellt. Weitere Aufgaben seitens der Teilnehmerge-

meinschaft bestehen nicht mehr. Sie erlischt damit gem. § 149 Abs. 4 FlurbG. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe beim Amt für regiona-
le Landesentwicklung (ArL) Weser-Ems, Theodor-Tantzen-Platz 8, 26122 Oldenburg sowie bei der 

Geschäftsstelle Aurich des ArL Weser-Ems, Oldersumer Straße 48, 26603 Aurich, schriftlich oder zur 

Niederschrift Widerspruch erhoben werden. 
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Gemäß § 115 FlurbG beginnt die Rechtsbehelfsfrist, wenn öffentliche Bekanntmachung erfolgt, mit 

dem ersten Tage der Bekanntmachung. Bei schriftlicher Einlegung wird die Frist nur gewahrt, wenn 

das Widerspruchsschreiben bis zum Ablauf der angegebenen Frist beim Amt für regionale Landes-

entwicklung (ArL) Weser-Ems, Theodor-Tantzen-Platz 8, 26122 Oldenburg oder bei der Geschäftsstel-

le Aurich des ArL Weser-Ems, Oldersumer Straße 48, 26603 Aurich eingegangen ist. 

 

Hinweis: Gemäß § 27a Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz wird diese öffentliche Bekanntmachung 

auch im Internet unter www.flurb-we.niedersachsen.de in der Rubrik „Öffentliche Bekanntmachun-

gen“ eingestellt. 
 

Aurich, 12.11.2015 

 

Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 
- Geschäftsstelle Aurich – 

 

Im Auftrage 

Westphal 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Herausgeber: Landkreis Aurich, Fischteichweg 7 – 13 , 26603 Aurich 
Bezugspreis: Jährlich 150,- € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Einzelexemplar: 3,00 € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Redaktionsschluss jeweils Mittwoch, 13.00 Uhr für den Erscheinungstag Freitag der Woche. 

Manuskripte für die Bekanntmachung sind an das Kreistagsbüro des Landkreises Aurich, Fischteich-

weg 7 – 13, 26603 Aurich, Telefon (04941)16 1014 zu senden.  

Laufender Bezug des Amtsblattes nur durch den Landkreis Aurich. 


